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Niederschrift 
 

über die 10. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain 
 

am Dienstag, dem 26. April 2022 um 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus Grebenhain 

 
Anwesende Gemeindevertreter: Nicht anwesend: 

Höhn, Ulrich – Vors. d. Gemeindevertretung  
Ziegler, Maximilian – Vors. SPD-Fraktion  
Bonarius, Rainer  
Calore, Thomas  
Fitzke, Andrea  
Hofmann, Tim  
Löffler-Wegwerth, Jürgen  
Luft, Helmut  
 - Minnert, Jens 
Repp, Werner  
Schramm, Carmen  
Zimmer, Marco  
  
 - Weitzel, Stephan – Vors. CDU-Fraktion 
Blößer, Michael  
Fölsing, Patrick  
Imhof, Benedikt  
Imhof, Burkard  
Krusche, Lisa  
Muth, Norbert  
Ochs, Christian  
Rausch, Sebastian  
Seipel, Achim Weitzel, Klaus-Heiko 
 -  
  
Vom Gemeindevorstand anwesend:  
 - Stang, Sebastian - Bürgermeister 
 - Luft, Jessica – 1. Beigeordnete 
 Bestvater, Klaus 
Kauck, Heinrich  
Link, Alfred  
 Rahn, Joachim 
Blößer, Maximilian  
Dietrich, Armin  
Oechler, Martin  
  
Weitere Anwesende:  
Hauptamtsleiter: Michael Beyer  
Schriftführerin: Silke Reith  
Lauterbacher Anzeiger: Hr. Schäfer  
Gäste: 11   (über sep. Anwesenheitsliste erfasst)  
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TOP 1 
Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der letzten Sitzungsniederschriften 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Ulrich Höhn, eröffnet um 20:00 Uhr die 10. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 
Er begrüßt alle zur Sitzung Anwesenden, stellt die Anwesenheit von 20 
Gemeindevertretern und somit die Beschlussfähigkeit fest. 
Zur Sitzung wurde form- und fristgerecht eingeladen. Die Sitzungsniederschrift vom 
08.03.2022 wurde genehmigt. 
 
 
 
TOP 2 
Beratung und Beschluss Doppelhaushalt 2022/2023 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf, 
führt zum Sachverhalt und der erneuten Beschlussfassung kurz aus und übergibt das Wort 
an Michael Beyer. Dieser erläutert nochmal ausführlich die Gründe für die Anpassungen 
wie bereits in der Email an alle Gemeindevertreter vom 25.04.22 bekannt gegeben. 
 
Seitens der CDU-Fraktion wird ein Änderungsantrag zu TOP 2 gestellt. Norbert Muth trägt 
den Antrag vor: 
 

1. Änderungsantrag zur Haushaltssatzung: Erhöhung der Grundsteuer A und 
Grundsteuer B auf 480 Punkte, statt 650 Punkte. 
 

2. Setzen folgender Sperrvermerke im Finanzhaushalt: 
 

2.1 DGH Crainfeld 
2.2 DGH Volkartshain 
2.3 Blitzeranhänger 
2.4 Berliner Ferienlager 
 

3. Jeweils eine namentliche Abstimmung über die Haushaltssatzung, den 
Finanzhaushalt, den Ergebnishaushalt, den Stellen- sowie Investitionsplan. 

 
Gegen den Änderungsantrag gibt es keine Gegenreden. Norbert Muth verlangt separate 
und namentliche Abstimmung für die Punkte und auch die Unterpunkte zu 1. und 2. des 
Änderungsantrages. Daraufhin wird über die Punkte 1 sowie 2 (2.1 – 2.4) jeweils 
namentlich abgestimmt. 
 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über: 
 

1 „Änderungsantrag zur Haushaltssatzung: Erhöhung der Grundsteuer A und 
Grundsteuer B auf 480 Punkte, statt 650 Punkte“ 

 
ruft der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, die Namen der anwesenden 
Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Nein 
Ziegler, Maximilian Nein 
Bonarius, Rainer Nein 
Calore, Thomas Nein 
Fitzke, Andrea Nein 
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Hofmann, Tim Nein 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Nein 
Luft, Helmut Nein 
Repp, Werner Nein 
Schramm, Carmen Nein 
Zimmer, Marco Nein 
Blößer, Michael Nein 
Fölsing, Patrick Ja 
Imhof, Benedikt Ja 
Imhof, Burkhard Ja 
Krusche, Lisa Nein 
Muth, Norbert Ja 
Ochs, Christian Ja 
Rausch, Sebastian Ja 
Seipel, Achim Ja 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:     7 
Gegenstimmen: 13 
Enthaltungen:   - 
 
Der Änderungsantrag ist somit mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über: 
 

2.1 „Setzen eines Sperrvermerkes im Finanzhaushalt auf die Maßnahme: 
DGH Crainfeld“ 

 

ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Nein 
Ziegler, Maximilian Nein 
Bonarius, Rainer Nein 
Calore, Thomas Nein 
Fitzke, Andrea Nein 
Hofmann, Tim Nein 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Nein 
Luft, Helmut Nein 
Repp, Werner Nein 
Schramm, Carmen Nein 
Zimmer, Marco Nein 
Blößer, Michael Nein 
Fölsing, Patrick Ja 
Imhof, Benedikt Ja 
Imhof, Burkhard Ja 
Krusche, Lisa Nein 
Muth, Norbert Ja 
Ochs, Christian Ja 
Rausch, Sebastian Nein 
Seipel, Achim Ja 
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Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:     6 
Gegenstimmen: 14 
Enthaltungen:   - 
 
Der Änderungsantrag ist somit mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über: 
 

2.2 „Setzen eines Sperrvermerkes im Finanzhaushalt auf die Maßnahme: 
DGH Volkartshain“ 

 
ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Nein 
Ziegler, Maximilian Nein 
Bonarius, Rainer Nein 
Calore, Thomas Nein 
Fitzke, Andrea Nein 
Hofmann, Tim Nein 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Nein 
Luft, Helmut Nein 
Repp, Werner Nein 
Schramm, Carmen Nein 
Zimmer, Marco Nein 
Blößer, Michael Ja 
Fölsing, Patrick Ja 
Imhof, Benedikt Ja 
Imhof, Burkhard Ja 
Krusche, Lisa Nein 
Muth, Norbert Ja 
Ochs, Christian Ja 
Rausch, Sebastian Ja 
Seipel, Achim Ja 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:     8 
Gegenstimmen: 12 
Enthaltungen:   - 
 
Der Änderungsantrag ist somit mehrheitlich abgelehnt. 
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Zur namentlichen Abstimmung über: 
 

2.3 „Setzen eines Sperrvermerkes im Finanzhaushalt auf die Maßnahme: 
Blitzeranhänger“ 

 
ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Nein 
Ziegler, Maximilian Ja 
Bonarius, Rainer Ja 
Calore, Thomas Nein 
Fitzke, Andrea Nein 
Hofmann, Tim Ja 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Nein 
Luft, Helmut Ja 
Repp, Werner Ja 
Schramm, Carmen Ja 
Zimmer, Marco Ja 
Blößer, Michael Ja 
Fölsing, Patrick Ja 
Imhof, Benedikt Ja 
Imhof, Burkhard Ja 
Krusche, Lisa Ja 
Muth, Norbert Ja 
Ochs, Christian Ja 
Rausch, Sebastian Ja 
Seipel, Achim Ja 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   4 
Enthaltungen:   - 
 
Der Änderungsantrag ist somit mehrheitlich angenommen. 
 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über: 
 

2.4 „Setzen eines Sperrvermerkes im Finanzhaushalt auf die Maßnahme: 
Berliner Ferienlager“ 

 
ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Nein 
Ziegler, Maximilian Ja 
Bonarius, Rainer Ja 
Calore, Thomas Nein 
Fitzke, Andrea Ja 
Hofmann, Tim Ja 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Nein 
Luft, Helmut Ja 
Repp, Werner Ja 
Schramm, Carmen Ja 



Seite 6 von 18 

Zimmer, Marco Ja 
Blößer, Michael Ja 
Fölsing, Patrick Ja 
Imhof, Benedikt Ja 
Imhof, Burkhard Ja 
Krusche, Lisa Ja 
Muth, Norbert Ja 
Ochs, Christian Ja 
Rausch, Sebastian Ja 
Seipel, Achim Ja 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   17 
Gegenstimmen:   3 
Enthaltungen:   - 
 
Der Änderungsantrag ist somit mehrheitlich angenommen. 
 
 
 
Es erfolgt sodann die Abstimmung über den vorgelegten Entwurf des Doppelhaushaltes 
2022/ 2023 mit den Anpassungen und Sperrvermerken. 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über den: 
 

„Stellenplan“ 
 
ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Ja 
Ziegler, Maximilian Ja 
Bonarius, Rainer Ja 
Calore, Thomas Ja 
Fitzke, Andrea Ja 
Hofmann, Tim Ja 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Ja 
Luft, Helmut Ja 
Repp, Werner Ja 
Schramm, Carmen Ja 
Zimmer, Marco Ja 
Blößer, Michael Nein 
Fölsing, Patrick Nein 
Imhof, Benedikt Ja 
Imhof, Burkhard Ja 
Krusche, Lisa Ja 
Muth, Norbert Ja 
Ochs, Christian Nein 
Rausch, Sebastian Ja 
Seipel, Achim Ja 
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Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   17 
Gegenstimmen:   3 
Enthaltungen:   - 
 
Der Stellenplan ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über den: 
 

„Investitionsplan“ 
 
ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Ja 
Ziegler, Maximilian Ja 
Bonarius, Rainer Enthaltung 
Calore, Thomas Ja 
Fitzke, Andrea Ja 
Hofmann, Tim Ja 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Ja 
Luft, Helmut Enthaltung 
Repp, Werner Ja 
Schramm, Carmen Ja 
Zimmer, Marco Ja 
Blößer, Michael Ja 
Fölsing, Patrick Nein 
Imhof, Benedikt Nein 
Imhof, Burkhard Nein 
Krusche, Lisa Ja 
Muth, Norbert Nein 
Ochs, Christian Nein 
Rausch, Sebastian Nein 
Seipel, Achim Nein 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   11 
Gegenstimmen:   7 
Enthaltungen:   2 
 
Der Investitionsplan ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über den: 
 

„Ergebnishaushalt“ 
 
ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Ja 
Ziegler, Maximilian Ja 
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Bonarius, Rainer Enthaltung 
Calore, Thomas Ja 
Fitzke, Andrea Ja 
Hofmann, Tim Ja 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Ja 
Luft, Helmut Enthaltung 
Repp, Werner Ja 
Schramm, Carmen Ja 
Zimmer, Marco Ja 
Blößer, Michael Ja 
Fölsing, Patrick Nein 
Imhof, Benedikt Nein 
Imhof, Burkhard Nein 
Krusche, Lisa Ja 
Muth, Norbert Nein 
Ochs, Christian Nein 
Rausch, Sebastian Nein 
Seipel, Achim Nein 

 

Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   11 
Gegenstimmen:   7 
Enthaltungen:   2 
 
Der Ergebnishaushalt ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über den: 
 

„Finanzhaushalt“ 
 
ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Ja 
Ziegler, Maximilian Ja 
Bonarius, Rainer Enthaltung 
Calore, Thomas Ja 
Fitzke, Andrea Ja 
Hofmann, Tim Ja 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Ja 
Luft, Helmut Enthaltung 
Repp, Werner Ja 
Schramm, Carmen Ja 
Zimmer, Marco Ja 
Blößer, Michael Ja 
Fölsing, Patrick Nein 
Imhof, Benedikt Nein 
Imhof, Burkhard Nein 
Krusche, Lisa Ja 
Muth, Norbert Nein 
Ochs, Christian Nein 
Rausch, Sebastian Nein 
Seipel, Achim Nein 
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Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   11 
Gegenstimmen:   7 
Enthaltungen:   2 
 
Der Finanzhaushalt ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
Zur namentlichen Abstimmung über die: 
 

„Haushaltssatzung“ 
 

ruft Ulrich Höhn die Namen der anwesenden Gemeindevertreter auf.  
 

Höhn, Ulrich Ja 
Ziegler, Maximilian Ja 
Bonarius, Rainer Enthaltung 
Calore, Thomas Ja 
Fitzke, Andrea Ja 
Hofmann, Tim Ja 
Löffler-Wegwerth, Jürgen Ja 
Luft, Helmut Enthaltung 
Repp, Werner Ja 
Schramm, Carmen Ja 
Zimmer, Marco Ja 
Blößer, Michael Ja 
Fölsing, Patrick Nein 
Imhof, Benedikt Nein 
Imhof, Burkhard Nein 
Krusche, Lisa Ja 
Muth, Norbert Nein 
Ochs, Christian Nein 
Rausch, Sebastian Nein 
Seipel, Achim Nein 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   11 
Gegenstimmen:   7 
Enthaltungen:   2 
 
Die Haushaltssatzung ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 3 
Aufhebung der Satzung und Gebührenordnung über die Benutzung 
gemeindeeigener Viehwaagen und Rückbau bzw. Veräußerung der noch 
vorhandenen Wiegehäuser in Metzlos-Gehaag und Nösberts-Weidmoos 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und führt zur Vorlage aus. 
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Zur Sitzung anwesend sind auch die Ortsvorsteherin von M.-Gehaag, Frau Koenig, und 
der Ortsvorsteher von N.-Weidmoos, Herr Maul. Beide sprechen sich dafür aus, die 
Thematik zuerst im Ortsbeirat zu beraten. 
 
Maximilian Ziegler weist darauf hin, dass sich die Beschlussvorlage vordergründig auf die 
Aufhebung der Satzung und Gebührenordnung bezieht. 
 
Martin Oechler stellt klar, dass der Rückbau der Wiegehäuser als allerletzte Lösung 
anzusehen ist, sollte es keinen Käufer oder Nutzer geben. 
 
Norbert Muth stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt in den FDTW-Ausschuss zu 
überweisen. 
 
Hierüber wird sodann abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   3 
Enthaltungen:   1 
 
Die Verweisung der Aufhebung der Satzung und Gebührenordnung in den Ausschuss ist 
somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 4 
Neufestsetzung der Baulandpreise für Kommunale Grundstücke 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Ausschusses für Finanzen, 
Digitalisierung, Tourismus und Wirtschaft, Werner Repp. 
Herr Repp führt aus, dass in der Sitzung des FDTW-Ausschuss am 19.04.22 dieser TOP 
eingehend beraten und einstimmig empfohlen wurde, der Beschlussvorlage wie 
vorgelegt zu zustimmen. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt die Neufestsetzung 
der Baulandpreise. Die Baulandpreise werden in den Ortsteilen in der Gemeinde 
Grebenhain wie folgt je Quadratmeter Rohbaulandpreis festgesetzt 
 
Ortsteil    ab 01.05.2022 
Bannerod   20,00 €/qm 
Bermuthshain   25,00 €/qm 
Crainfeld    25,00 €/qm 
Grebenhain   30,00 €/qm 
Hartmannshain   25,00 €/qm 
Heisters    20,00 €/qm 
Herchenhain   25,00 €/qm 
Ilbeshausen-Hochwaldhausen 30,00 €/qm 
Metzlos    20,00 €/qm 
Metzlos-Gehaag   20,00 €/qm 
Nösberts-Weidmoos  20,00 €/qm 
Vaitshain    20,00 €/qm 
Volkartshain   20,00 €/qm 
Wünschen-Moos  20,00 €/qm 
Zahmen    20,00 €/qm 
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Für gewerbliche Grundstücke wird der Nettobaulandpreis auf 10,- € je Quadratmeter 
Rohbauland festgelegt. 
 
Bei allen vorstehenden Rohbaulandpreisen handelt es sich den Preis für 
unerschlossenes Bauland, dass daher noch erschließungsbeitragspflichtig ist. 
 
Auf den Rohbaulandpreis kann der Gemeindevorstand nach der Richtlinie zur 
Förderung von Familien beim Erwerb von kommunalen Baugrundstücken einen 
Rabatt gewähren. 
 
Dem Gemeindevorstand wird zusätzlich ein grundsätzlicher Verhandlungsspielraum 
von bis zu 25 % auf den Rohbaulandpreis über sogenannte Aktionszeiträume, welche 
der Gemeindevorstand festsetzt, eingeräumt.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   20 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
Die Neufestsetzung ist somit einstimmig beschlossen. 
 
 
 
TOP 5 
Programm der Gemeinde Grebenhain zur Ausbildungsstellenförderung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und führt zum Sachverhalt der Beschlussvorlage kurz aus. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt das Förderprogramm 
zur Schaffung zusätzlicher Ausbildungsstellen durch die Gemeinde Grebenhain 
vorerst einzustellen. Bereits bewilligte Förderungen werden durchgeführt. Die 
Richtlinie vom 09.06.2015 wird aufgehoben.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   19 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   1 
 
Die Einstellung des Förderprogrammes ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 6 
Richtlinien für die Förderung leerstehender oder ungenutzter Bausubstanz in den 
unbeplanten Ortslagen der Gemeinde Grebenhain vom 01.06.2009 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und erläutert kurz die Beschlussvorlage. 
 

„Die Gemeindevertretung beschließt die Förderung leerstehender oder ungenutzter 
Bausubstanz in den unbeplanten Ortslagen der Gemeinde Grebenhain vorerst 
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einzustellen und die Richtlinie für die Förderung leerstehender oder ungenutzter 
Bausubstanz in den unbeplanten Ortslagen der Gemeinde Grebenhain vom 
01.06.2009 aufzuheben.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   19 
Gegenstimmen:   1 
Enthaltungen:   - 
 
Die Einstellung des Förderprogrammes ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 7 
Richtlinie zur Förderung von Familien beim Erwerb kommunaler Baugrundstücke 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Ausschusses für Finanzen, 
Digitalisierung, Tourismus und Wirtschaft, Werner Repp. 
Herr Repp führt aus, dass in der Sitzung des FDTW-Ausschuss am 19.04.22 dieser TOP 
eingehend beraten und einstimmig empfohlen wurde, der Beschlussvorlage wie 
vorgelegt zu zustimmen mit der Änderung im zweiten Satz: „Voraussetzung ist, dass 
alle Familienangehörigen ihren ersten Wohnsitz in der Gemeinde Grebenhain nehmen 
und die/der Erwerber für mindestens 10 Jahre nach Erstbezug diesen beibehalten.“ 
 
Ulrich Höhn verliest die Beschlussvorlage mit der Änderung, es wird abgestimmt. 
 

„Die Gemeindevertretung beschließt die seitherige Bauplatzförderung von Familien zu 
pauschalieren und jeder Familie, in der mindestens ein minderjähriges Kind lebt oder 
im Zeitraum von 5 Jahren nach Bezug einzieht, einen Rabatt von 20% auf den 
Rohbaulandpreis für gemeindliche Bauplätze einzuräumen. Voraussetzung ist, dass 
alle Familienangehörigen Ihren ersten Wohnsitz in der Gemeinde Grebenhain 
nehmen und die/ der Erwerber für mindestens 10 Jahre nach Erstbezug beibehalten. 
 
In den Kaufverträgen ist ein Bauzwang, innerhalb von 2 Jahren nach Erwerb, und eine 
Rückübertragung grundbuchrechtlich zu sichern, sofern dem Bauzwang nicht 
nachgekommen wird. Sollte das Grundstück innerhalb der ersten 10 Jahre nach 
Erwerb weiterveräußert oder vermietet werden, so ist anteilig der gewährte 
Förderbetrag zurückzuzahlen.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   18 
Gegenstimmen:   1 
Enthaltungen:   1 
 
Die Änderung der Bauplatzförderung ist somit mehrheitlich beschlossen. 
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TOP 8 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen (ErgHH) und Auszahlungen (FH) im 
Jahr 2018 
Hier: Kenntnisnahme und Genehmigung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und trägt die Beschlussvorlage vor. 
 

„Die Gemeindevertretung genehmigt die überplanmäßigen Aufwendungen im 
Ergebnishaushalt 2018 mit einer Summe von 63.028,95 € und nimmt die weiteren 
überplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von 14.560,63 € zur Kenntnis. 
 

Weiterhin werden die überplanmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt mit 
145.923,95 € genehmigt sowie die überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 3.328,03 
€ zur Kenntnis genommen.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   15 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   5 
 
Die überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen sind somit mehrheitlich 
genehmigt. 
 
 
 
TOP 9 
Stellungnahme Regionalplan Mittelhessen 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und führt aus, dass Bürgermeister Stang zu diesem TOP ausführen wollte. 
 
Thomas Calore stellt daher den Antrag auf Überweisung in den FDTW-Ausschuss und 
den Ausschuss für Soziales, Landwirtschaft, Forsten und Umwelt (kurz: SLFU) 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   19 
Gegenstimmen:   1 
Enthaltungen:   - 
 
Die Verweisung der Beratung und Beschlussfassung zum Regionalplan Mittelhessen in 
die Ausschüsse ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 10 
Jahresabschluss 2018 
Entnahme aus der Forstrücklage 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und trägt die Beschlussvorlage vor. 
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Die Frage nach dem aktuellen Stand der Forstrücklage konnte während der Sitzung nicht 
beantwortet werden.  
 

- Forstrücklage: Stand 31.12.2021 voraussichtlich 465.000,-€ 
 

„Die Gemeindevertretung beschließt die Entnahme aus der Forstrücklage zum 
Ausgleich des negativen Ergebnisses im Produkt 55501 – Gemeindewald für das 
Haushaltsjahr 2018 in Höhe von 16.634,70 €.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   19 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   1 
 
Die Entnahme aus der Forstrücklage ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 11 
Gebührenordnung der Gemeinde Grebenhain über die Erhebung von Parkgebühren 
auf den Parkplätzen in Herchenhain und Ilbeshausen-Hochwaldhausen 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Ausschusses für Finanzen, 
Digitalisierung, Tourismus und Wirtschaft, Werner Repp. 
Herr Repp führt aus, dass in der Sitzung des FDTW-Ausschuss am 19.04.22 dieser TOP 
besprochen wurde. Es wurde mehrheitlich empfohlen, erneut über den Sachverhalt zu 
beraten, da noch Unklarheiten vorhanden sind. 
 
Es wird daher der Antrag auf erneute Überweisung in den FDTW-Ausschuss gestellt. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   20 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
Die Verweisung der Beratung und Beschlussfassung zur Gebührenordnung in den 
Ausschuss ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 12 
Abstufung der Kreisstraße K100 zur Gemeindestraße 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und erläutert die Beschlussvorlage. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain stimmt der Abstufung der 
nachfolgend genannten Teilstrecke der Kreisstraße 100 in Grebenhain, Ortsteil 
Crainfeld in die Gruppe der Gemeindestraße nach § 3 (1) Nr. 3 Hessisches 
Straßengesetz (HStrG) zu. 
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Die Teilstrecke der Kreisstraße 100, im Netzknotenabschnitt von NK 5522 013 nach 
NK 5522 021, von Station 0,000 km nach Station 2,267 km hat ihre 
Verkehrsbedeutung als Kreisstraße verloren und ist gemäß § 5 (1) HStrG in die 
Gruppe der Gemeindestraßen nach § 3 (1) Nr. 3 HStrG abzustufen. 
Die Abstufung soll zum 31.12.2022 erfolgen. Die Straßenbaulast geht zum gleichen 
Zeitpunkt gemäß § 9 und § 43 HStrG auf die Gemeinde Grebenhain über.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   20 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
Die Zustimmung zur Abstufung der K100 ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 13 
Benutzungsordnung und Gebührenordnung der Gemeinschaftshäuser der 
Gemeinde Grebenhain 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und führt kurz zur Vorlage aus. 
 
Norbert Muth stellt den Antrag auf Überweisung in den FDTW-Ausschuss. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   20 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
Die Verweisung der Beratung und Beschlussfassung zur Benutzungs- und Gebühren-
Ordnung in den Ausschuss ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 14 
Kurbeitragssatzung der Gemeinde Grebenhain 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Ausschusses für Finanzen, 
Digitalisierung, Tourismus und Wirtschaft, Werner Repp. 
Herr Repp führt aus, dass in der Sitzung des FDTW-Ausschuss am 19.04.22 dieser TOP 
eingehend beraten und einstimmig empfohlen wurde, der Beschlussvorlage zu 
zustimmen mit der Änderung in § 11 (3) der Kurbeitragssatzung, bei Verlust der 
Karte lediglich 25,- € zu erheben. 
 
Über die Beschlussvorlage mit der Änderung wird sodann abgestimmt: 
 

„Die Gemeindevertretung beschließt zum 1.6.2022 die Kurbeitragssatzung der 
Gemeinde Grebenhain für den Bereich des Luftkurortes Ilbeshausen-
Hochwaldhausen. Die Satzung mit allen Ihren Festlegungen ist Anlage dieses 
Beschlusses. Gleichzeitig wird beschlossen, die bisherige Kurbeitragssatzung vom 
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16.11.1978 in der Fassung vom 01.01.2011 mit Wirkung zum 1.6.2022 außer Kraft zu 
setzen.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   20 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
Die Kurbeitragssatzung ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 15 
Tourismusbeitragssatzung für den Tourismusort Grebenhain ohne Luftkurort 
Ilbeshausen-Hochwaldhausen 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Ausschusses für Finanzen, 
Digitalisierung, Tourismus und Wirtschaft, Werner Repp. 
Herr Repp führt aus, dass in der Sitzung des FDTW-Ausschuss am 19.04.22 dieser TOP 
eingehend beraten und mehrheitlich empfohlen wurde, der Beschlussvorlage zu 
zustimmen mit den nachfolgenden Anpassungen: 
 

 In § 2 Abs. 2 den Begriff des Nebenwohnsitzes streichen 
 § 5 Abs. 1 durch § 4 Abs 1 der Kurbeitragssatzung ersetzen 
 § 4 als Abs. 2 ergänzen den Jahrestourismusbeitrag in Höhe von 50,00 € 

analog der Regelung in § 6 Abs. 3 der Kurbeitragssatzung 
 § 5 Abs. 1 an die Regelung in § 4 Abs. 1 der Kurbeitragssatzung anpassen 
 § 5 Abs. 3 an die Regelung in § 4 Abs. 3 der Kurbeitragssatzung anpassen 

 

Der Gemeindevorstand hat bereits durch Beschluss zur Beschlussvorlage 
entschieden, dass die Regelung in § 9 komplett entfallen soll und der Betrag für 
die Ersatzausfertigung nach § 7 Abs. 4 25,00 € betragen soll. 

 
Es erfolgt sodann die Beschlussfassung mit den v.g. Anpassungen in der Satzung: 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt die 
Tourismussatzung für den Tourismusort Grebenhain. Der Begriff Tourismusort 
Grebenhain umfasst die Orte im Bereich der Gemeinde Grebenhain ohne den 
Luftkurort Ilbeshausen-Hochwaldhausen. Die Satzung mit allen ihren Festlegungen ist 
Anlage dieses Beschlusses.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   19 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   1 
 
Die Tourismusbeitragssatzung ist somit mehrheitlich beschlossen. 
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TOP 16 
Beschluss einer neuen Feld-/ Forstwegesatzung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und führt kurz zur Vorlage aus. 
 
Maximilian Ziegler stellt den Antrag auf Überweisung in die Ausschüsse FDTW und SLFU. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   20 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
Die Verweisung der Beratung und Beschlussfassung zur Feld- und Forstwegesatzung in 
die Ausschüsse ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 17 
Flüchtlingsunterbringung in der Gemeinde Grebenhain 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und führt aus, dass Bürgermeister Stang zu diesem TOP berichten wollte. 
 
Maximilian Ziegler stellt daher den Antrag auf Überweisung in die Ausschüsse FDTW und 
SLFU. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 20 
Ja-Stimmen:   20 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
Die Verweisung der Beratung und Beschlussfassung zur Flüchtlingsunterbringung in die 
Ausschüsse ist somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 
TOP 18 
Bericht aus den Verbänden 
 
 
Zweckverband Vulkanradweg 
 

- keine 
 
 
 
Zweckverband Abfallwirtschaft 
 

- keine 
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TOP 19 
Mitteilungen und Anfragen 
 
 
Mündliche Anfragen: 
 
Ratsinformationssystem 
Norbert Muth bittet darum, dass seitens der Verwaltung für die nächste Sitzung eine 
Vorlage zum Ratsinformationssystem erarbeitet wird mit Aussagen zum Sachstand und 
zu welchem Zeitpunkt gestartet werden kann. 
 
Ulrich Höhn spricht an, dass, ebenso wie in der Gemeinde Freiensteinau, aktuell nach 
Zuschüssen für das Projekt gesucht wird. 
 
 
 
Fragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand: 
 

- keine 
 
 
 
Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Bauamt: 
 
- keine 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, schließt um 21:41 Uhr den 
offiziellen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung.  
 
 

 
 

                     (Höhn)      (Reith) 
Vors. der Gemeindevertretung    Schriftführerin 
 
 
 
 
 


